
Protokoll: Gemeinderatsitzung 09.10.2014  

 

Anwesende Ratsmitglieder: Marco Mangerich, Bernd Spitzley, Thorsten Stein, Malte Möbius, 

Sebastian Morgen, Gabi Morgen, im Verlauf Marcel Müller 

Temporär anwesend: Bürgermeister der VG: Johannes Saxler, 2. Beigeordneter: Walter Eich 

 

I Öffentlicher Teil 1 

1. Wahl, Ernennung und Amtseinführung des Ortsbürgermeisters 

Wahlvorstand: Wahlleitung: Malte Möbius, Schriftführung: Johannes Saxler, Beisitzer: Bernd 

Spitzley, Helmut Morgen 

Wahlvorschlag: Malte Möbius 

Ergebnis: 1 Enthaltung, 5 Ja-Stimmen 

Malte Möbius nimmt die Wahl an  

Ernennung durch das älteste Ratsmitglied Bernd Spitzley  

 

2. Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes: 

gemäß der Stimmenanzahl der Wahl vom 09.06.24 rückt Marcel Müller nach 

 

3. Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung des Beigeordneten 

Wahlvorstand: wie unter 1. genannt.  

Wahlvorschlag: Thorsten Stein 

Ergebnis: 2 Enthaltungen, 4 Ja-Stimmen 

Thorsten Stein nimmt die Wahl an 

Ernennung durch den Ortsbürgermeister (OB) Malte Möbius 

 

II Nichtöffentlicher Teil  

 

III Öffentlicher Teil 2 

1. Einwohnerdialog 

•  Grüngutsammelstelle:  

  Samstag Erweiterung der Öffnungszeit auf 1h, zusätzlicher Tag: Mittwochabend  

  ->Konsens im Rat: OB klärt Optionen mit entsprechendem Gemeindearbeiter 

  Es wird angefragt, auch außerhalb der Öffnungszeiten den Schlüssel zur eigenständigen  

 Grüngutablagerung bekommen zu können. Diese Option wird mit den beteiligten  

 Personen erörtert. 

• Förderung Brauchtumspflege 

-> im Haushalt angelegt, Ausführungsmodalitäten noch in Diskussion 



• Kreisverkehr Neubaugebiet: 8 m³ Mutterboden erforderlich 

-> Konsens im Rat: OB fordert Angebote an 

• Wahl des Beigeordneten 

• Veröffentlichung Aufgabenverteilung im Rat: Veröffentlichung auf der Homepage 

geplant 

 

2. Beratung und Beschlussfassung über A&E Maßnahmen der Firma Prokon 

 

Die Abstimmung hierzu wird vertagt, da aktuell noch keine beschlussfähige 

Vertragsgrundlage vorliegt. 

 

3. Beratung über geplante Investitionsmaßnahmen sowie größere Unterhaltungs- und 

Sanierungsmaßnahmen für die Jahre 2025-2028 

Eingaben zum Haushalt für die Jahre 2025-2028 

1.1.   Energetische Sanierung der Leichenhalle 2025 

1.2.    Ausbau L95 inkl. Gestaltung Randbereich (Wanderkarten/Anlaufstelle + ggf.  

  Überdachung, Einrichtung eines Bücherhäuschens) 2025 

1.3.    Sanierung Bürgerhaus 2025 

  (Verputz löst sich teilweise ab, Schimmelbildung Fassade Richtung Sportplatz? 

  Silikonfugen Toiletten? Ggf. Begehung zur Bestandsaufnahme Renovierungsbedarf) 

1.4.    Renovierung Jugendraum 2026? 

1.5.    Außenanlage Grillhütte, insbesondere Absturzsicherung/Zaun Steinbruch 2025 

1.6.    Brauchtumspflege, Förderung aktives Dorfleben 2025 (jährlich) 

1.7.    Kinder- und Jugendförderung 2025 (jährlich)  

1.8.    Planung Neubaugebiet 2026 

1.9.    Rasentraktor + Anbaukehrmaschine 2025 

1.10. Abflussrinnen in den Parallelwegen zum Höhenweg, ggf. auch im Engelsbruch und im 

  Franzosengraben 2025 (zusammen mit L95) 

1.11. Überfahrgitter Höhenweg 2025 

1.12. Wasserentnahmestelle Weiher, Begutachtung der Einzäunung 2025 (zusammen mit 

 Grillhütte) 

1.13. Renaturierung Bachlauf „Mannebach“ im Rahmen des Hochwasserschutzes (2026)  

1.14. Umfriedung des Friedhofs, Erneuerung Hecke nach Rücksprache mit  

  Friedhofsverband (2027) 

1.15. Erneuerung Schümelkreuz 2027? 

1.16. Gestaltung Wege in der Gemarkung (Neuanschaffung Bänke, 

 Hundekotbeutelspender, Wegweiser) 2025 

1.17. Anfertigung von Wegweisern für die Schutzhütte  

 

Alle bereits bestehenden Aspekte des Haushaltsplanes (u.a. Forsthaushalt) bleiben von den 

Ergänzungen unberührt.  



Die Haushaltssatzung nebst -plan für das Haushaltsjahr 2024 wird trotz Defizits aufgrund der 

ausreichenden Rücklagen der Ortsgemeinde Mannebach für rechtens erklärt. 

Änderung zum Friedhofshaushalt: Die investive Ausweisung der Grabnutzungsentgelte wird künftig 

gemäß § 38, Abs. 4 Satz 3 GemHVO vollständig als Ertrag und korrespondierend als Einzahlung aus 

laufender Verwaltungstätigkeit erfasst. 

Verbandsgemeindeumlage 2024:  100.748,- € 

Kreisumlage für das Haushaltsjahr 2024: 124.438,- € 

Schlüsselzuweisung für das Jahr 2024: 109.458,- € 

 

4. Beratung zu einem Hochwasserschutzkonzept in der Ortsgemeinde 

Diskutiert wird, ob oberhalb des oberen Weihers die Schaffung eines zusätzlichen 

Auffangbeckens den Hochwasserschutz erhöhen kann. Hier wünscht man sich 

Beratung durch Experten, ggf. auch zur Renaturierung des Bachlaufs, Entholzung des 

Bachlaufs oberhalb der Brandweiher 

 

5. Wasseranschluss in der Dorfmitte 

Beschluss: Der Zähler für den Wasseranschluss auf dem Korel soll aufgrund des ungünstigen 

Kosten-Nutzen- Verhältnisses ausgebaut und nur bei dringendem Bedarf wieder eingebaut 

werden.      (einstimmig) 

 

6. Verschiedenes 

 

• kurze Vorstellung Option „Newsletter“ auf der Mannebach-Homepage unter 

„Aktuelles“– noch in Bearbeitung 

• Aufforderung an die Bürger des Dorfes Anregungen zur Aufnahme in den Rat auch per 

Email zu schicken. 

• Ersatz Kruzifix in der Dorfkapelle: Stefan Bauer hat Kontakt zum Bistum aufgenommen. 

Dort wird im Fundus profanierter Kirchen nach einem größenvergleichbaren Kreuz mit Jesus 

gesucht.  

• Dorfchronik: unerwartet deutliche Kostenerhöhung durch diverse Gründe 

Konsens im Rat: Nachverhandlungen mit Angebotsgeber, ggf. Einholung eines weiteren 

Angebotes wird erwogen 

• Neue Option über Mittel des Landes Förderung für z.B. den Ausbau von Wanderwegen 

zu erhalten. Hier werden entsprechende Angebote der VGV zeitnah erwartet 

• Stellenausschreibung Reinigungskraft für Immobilien der Ortsgemeinde 


